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10/10 Auskunftspflicht

32/01 Finanzverfahren allgemeines Abgabenrecht

Norm

AuskunftspflichtG 1987;

BAO §112a;

Rechtssatz

Eine Berufung, die der Abwehr einer nicht ganz unerheblichen :nanziellen Sanktion (hier Verhängung einer

Mutwillensstrafe wegen Stellung eines Auskunftsantrags beim Finanzamt betre=end die De:nition des Ausdrucks

"Geld@uss") dient, ist auf ein ernst zu nehmendes Rechtsschutzziel gerichtet, das sich mit dem eines

Auskunftsbegehrens der hier in Rede stehenden Art nicht vergleichen lässt. Dies hat die belangte Behörde verkannt,

wenn sie die Berufung, deren Erhebung sie mit der angefochtenen Entscheidung (Verhängung einer weiteren

Mutwillensstrafe) ahndete, mit den "sinn- und aussichtslosen Auskunftsanträgen und Bescheidanträgen gemäß § 4

AuskG" in eine Reihe stellte.
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